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1AM ANFANG MACHTE THEOS DEN HIMMEL UND DIE ERDE. 2UND DIE ERDE WAR UNSEHBAR UND 
UNVORBEREITET, UND DUNKELHEIT ÜBER DEM ABYSS. UND EIN HAUCH VON THEOS SCHWEBTE ÜBER DEM 
WASSER. 
 
3DANN SPRACH THEOS: "ES WERDE LICHT!" UND ES WURDE LICHT. 4UND THEOS SAH DAS LICHT, DASS ES GUT 
WAR. UND THEOS TRENNTE ZWISCHEN DEM LICHT, UND ZWISCHEN DER DUNKELHEIT. 5UND THEOS NANNTE 
DAS LICHT TAG, UND DIE DUNKELHEIT NANNTE ER NACHT. UND ES WURDE ABEND, UND EIN TAGESANBRUCH 
KAM, TAG EINS. 
 
6DANN SPRACH THEOS: "ES KOMME EIN FIRMAMENT INMITTEN DES WASSERS, UND ES SEI TRENNEND 
ZWISCHEN WASSER UND WASSER!" UND SO GESCHAH ES, 7UND THEOS MACHTE DAS FIRMAMENT. UND THEOS 
TRENNTE ZWISCHEN DEM WASSER, WELCHES UNTER DEM FIRMAMENT WAR, UND ZWISCHEN DEM WASSER 
ÜBER DEM FIRMAMENT. 8UND THEOS NANNTE DAS FIRMAMENT HIMMEL. UND THEOS SAH, DASS ES GUT WAR. 
UND ES WURDE ABEND, UND EIN TAGESANBRUCH KAM, ZWEITER TAG. 
 
9DANN SPRACH THEOS: "LASSE DAS WASSER UNTER DEM HIMMEL IN EINER ANSAMMLUNG GESAMMELT 
WERDEN, UND LASSE DAS TROCKENE SICHTBAR WERDEN!" UND SO GESCHAH ES, UND DAS WASSER UNTER 
DEM HIMMEL WURDE IN SEINEN ANSAMMLUNGEN GESAMMELT, UND DAS TROCKENE WURDE SICHTBAR. 
10UND THEOS NANNTE DAS TROCKENE ERDE, UND DIE SYSTEME DER WASSER NANNTE ER MEERE. UND THEOS 
SAH, DASS ES GUT WAR. 11UND THEOS SPRACH: "LASSE DIE ERDE EINE PFLANZE EINES GARTENS SPRIESSEN, DIE 
SAMEN JE NACH ART UND NACH ÄHNLICHKEIT VERSTREUT, UND EINEN FRUCHTTRAGENDEN BAUM, 
WELCHER FRUCHT HERVORBRINGT, DEREN SAMEN IN IHR SEI, JE NACH ART AUF DER ERDE!" UND SO 
GESCHAH ES, 12UND DIE ERDE BRACHTE EINE PFLANZE EINES GARTENS HERVOR, DIE SAMEN JE NACH ART 
UND NACH ÄHNLICHKEIT VERSTREUT, UND EINEN FRUCHTTRAGENDEN BAUM, WELCHER FRUCHT 
HERVORBRINGT, DEREN SAMEN IN IHR SEI, JE NACH ART AUF DER ERDE. UND THEOS SAH, DASS ES GUT WAR. 
13UND ES WURDE ABEND, UND EIN TAGESANBRUCH KAM, DRITTER TAG. 
 
14DANN SPRACH THEOS: "ES KOMMEN LEUCHTKÖRPER IN DAS FIRMAMENT DES HIMMELS ZUR 
BELEUCHTUNG DER ERDE, DIE ZWISCHEN DEM TAG UND ZWISCHEN DER NACHT TRENNEN! UND SIE SOLLEN 
FÜR ZEICHEN UND FÜR JAHRESZEITEN, UND FÜR TAGE UND FÜR JAHRE SEIN! 15UND SIE SOLLEN ZUR 
BELEUCHTUNG IN DEM FIRMAMENT DES HIMMELS SEIN, UM AUF DIE ERDE ZU SCHEINEN!" UND SO GESCHAH 
ES, 16UND THEOS MACHTE DIE ZWEI GROSSEN LEUCHTKÖRPER, DER GROSSE LEUCHTKÖRPER ZUR 
HERRSCHAFT DES TAGES, UND DER GERINGERE LEUCHTKÖRPER ZUR HERRSCHAFT DER NACHT, UND DIE 
STERNE. 17UND THEOS SETZTE SIE IN DAS FIRMAMENT DES HIMMELS, UM AUF DIE ERDE ZU SCHEINEN, UND 
DEN TAG UND DIE NACHT ZU LENKEN, 18UND ZWISCHEN DEM LICHT UND ZWISCHEN DER DUNKELHEIT ZU 
TRENNEN. UND THEOS SAH, DASS ES GUT WAR. 19UND ES WURDE ABEND, UND EIN TAGESANBRUCH KAM, 
VIERTER TAG. 
 
20DANN SPRACH THEOS: "LASSE DIE WASSER DIE LEBENDEN SEELEN DER HERPTILEN GELEITEN, UND ÜBER 
DER ERDE FLIEGENDE VÖGEL AM FIRMAMENT DES HIMMELS!" UND SO GESCHAH ES, 21UND THEOS MACHTE 
DIE GROSSEN MEERESTIERE UND JEDE SEELE DER LEBEWESEN DER HERPTILE, WELCHE DIE WASSER JE NACH 
IHREN ARTEN GELEITETEN, UND JEDER GEFLÜGELTE VOGEL JE NACH ART. UND THEOS SAH, DASS SIE GUT 
WAREN. 22UND THEOS SEGNETE SIE, UND ERKLÄRTE: "SEID FRUCHTBAR UND VERMEHRT EUCH UND FÜLLT 
DIE WASSER IN DEN MEEREN, UND LASST DIE VÖGEL SICH AUF DER ERDE VERMEHREN!" 23UND ES WURDE 
ABEND, UND EIN TAGESANBRUCH KAM, FÜNFTER TAG. 
 
24DANN SPRACH THEOS: "LASSE DIE ERDE EINE LEBENDE SEELE JE NACH ART HERVORBRINGEN, TETRAPODE 
UND HERPTILE UND WILDTIERE DER ERDE, JE NACH ART!" UND SO GESCHAH ES, 25UND THEOS MACHTE DIE 
WILDTIERE DER ERDE JE NACH ART, UND DIE NUTZTIERE JE NACH ART, UND ALLE HERPTILE DER ERDE JE 
NACH IHRER ART. UND THEOS SAH, DASS SIE GUT WAREN. 
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26UND THEOS SPRACH: "LASST UNS EINEN MANN MACHEN NACH UNSEREM EBENBILD, UND DURCH 
ASSIMILATION. UND LASST SIE HERRSCHEN ÜBER DIE FISCHE DES MEERES UND DIE VÖGEL DES HIMMELS, UND 
DIE NUTZTIERE UND DIE GANZE ERDE, UND ALLE HERPTILE, DIE AUF DER ERDE KRIECHEN!" 27UND THEOS 
MACHTE DEN MENSCHEN, NACH DEM EBENBILD VON THEOS MACHTE ER IHN, MÄNNLICH UND WEIBLICH 
MACHTE ER SIE. 28UND THEOS SEGNETE SIE, UND ERKLÄRTE: "SEID FRUCHTBAR UND VERMEHRT EUCH UND 
FÜLLT DIE ERDE! UND DOMINIERT SIE, UND HERRSCHT ÜBER DIE FISCHE DES MEERES UND DIE VÖGEL DES 
HIMMELS, UND ALLE NUTZTIERE UND DIE GANZE ERDE, UND ALLE HERPTILE, DIE AUF DER ERDE KRIECHEN!" 
29UND THEOS SPRACH: "SIEHE DA, ICH HABE EUCH JEDEN GEPFLANZTEN UND SAMEN VERSTREUENDEN 
GARTEN GEGEBEN, DER AUF DER GANZEN ERDE IST, UND JEDEN BAUM, DER IN SICH SELBST FRUCHT DES 
GEPFLANZTEN SAMENS HAT - FÜR EUCH WIRD ES NAHRUNG SEIN - 30UND ALLEN WILDTIEREN DER ERDE, UND 
ALLEN VÖGELN DES HIMMELS, UND JEDEM AUF DER ERDE KRIECHENDEN HERPTIL, WELCHES IN SICH LEBEN 
EINER SEELE HAT - EBENFALLS JEDE GRÜNE PFLANZE ZUR NAHRUNG." UND SO GESCHAH ES. 31DANN 
BETRACHTETE THEOS ALLE DINGE, WELCHE ER MACHTE, UND SIEHE DA, SIE WAREN SEHR GUT. UND ES 
WURDE ABEND, UND EIN TAGESANBRUCH KAM, SECHSTER TAG. 
 

2 
1DANN WURDEN DER HIMMEL UND DIE ERDE VOLLENDET, UND IHR GANZER KOSMOS. 2UND THEOS 
VOLLENDETE AN DEM SECHSTEN TAG SEINE WERKE WELCHE ER MACHTE, UND ER PAUSIERTE DEN SIEBTEN 
TAG VON ALLEN SEINEN WERKEN WELCHE ER MACHTE. 3UND THEOS SEGNETE DEN SIEBTEN TAG UND 
HEILIGTE IHN, WEIL ER AN IHM VON ALLEN SEINEN WERKEN PAUSIERTE, WELCHE THEOS ZU TUN BEGANN. 
 
4DIES IST DAS BUCH DER GENESIS VON HIMMEL UND ERDE, ALS SIE ENTSTAND, AN DEM TAG ALS THEOS DEN 
HIMMEL UND DIE ERDE MACHTE, 5UND BEVOR JEDES GRÜN DES FELDES AUF DER ERDE ERSCHIEN, UND BEVOR 
JEDE PFLANZE DES FELDES AUFGING. DENN THEOS HATTE NICHT AUF DIE ERDE GEREGNET, UND EIN MENSCH 
WAR NICHT, UM DIE ERDE ZU BEARBEITEN, 6ABER EINE QUELLE STIEG AUS DER ERDE AUF, UND BEWÄSSERTE 
ALL DIE OBERFLÄCHE DER ERDE. 
 
7DANN FORMTE THEOS DEN MENSCHEN VON EINER MASSE DER ERDE, UND ER HAUCHTE IN SEIN ANGESICHT 
EINEN ATEM DES LEBENS, UND DER MENSCH WURDE EINE LEBENDE SEELE. 
 
8UND KYRIOS DER THEOS PFLANZTE EIN PARADIES IN EDEN GEN OSTEN, UND ER SETZTE DORTHIN DEN 
MENSCHEN, WELCHEN ER GEFORMT HATTE. 9UND THEOS LIESS FORTAN AUS DER ERDE JEDEN BAUM 
HERVORSPRIESSEN, SCHÖN IM ANBLICK UND GUT ZUR NAHRUNG, UND DEN BAUM DES LEBENS INMITTEN DES 
PARADIESES, UND DEN BAUM DES BEKANNTEN WISSENS VON GUT, UND VON BÖSE. 
 
10NUN GEHT AUS EDEN EIN FLUSS HERVOR, DAS PARADIES BEWÄSSERND. VON DORT TEILT ER SICH IN VIER 
KÖPFE. 11DER NAME DES EINEN IST PHISON. DIESER IST ES, DER DAS GANZE LAND VON HEVILAT UMKREIST, 
DORT WO DAS GOLD IST. 12UND DAS GOLD VON JENEM LAND IST GUT. DORT IST AUCH DER KARFUNKEL UND 
DER GRÜNSTEIN. 13UND DER NAME DES ZWEITEN FLUSSES IST GIHON. DIESER IST ES, DER DAS GANZE LAND 
VON ÄTHIOPIEN UMKREIST. 14UND DER DRITTE FLUSS IST TIGRIS. DIESER IST ES, DER GEGENÜBER DEN 
ASSYRERN VERLÄUFT. UND DER VIERTE FLUSS, DIES IST EUPHRATES. 
 
15UND KYRIOS DER THEOS NAHM DEN MENSCHEN WELCHEN ER GEFORMT HATTE, UND SETZTE IHN IN DAS 
PARADIES, UM ES ZU BEARBEITEN UND ZU BEWACHEN. 16UND KYRIOS DER THEOS GEBOT DEM ADAM, UND 
SPRACH: "VON JEDEM BAUM IN DEM PARADIES WIRST DU NAHRUNG ESSEN, 17ABER VON DEM BAUM, DER GUT 
UND BÖSE KENNT, VON IHM WERDET IHR NICHT ESSEN! ABER AN WELCHEM TAG AUCH IMMER IHR VON IHM 
GEGESSEN HABET, WERDET IHR DES TODES STERBEN." 
 
18DANN SPRACH KYRIOS DER THEOS: "ES IST NICHT GUT FÜR DEN MANN, ALLEINE ZU SEIN. LASST UNS IHM 
EINEN HELFER MACHEN, IHM ENTSPRECHEND." 19UND THEOS FORMTE NOCH AUS DER ERDE ALLE WILDTIERE 
DES FELDES, UND ALLE VÖGEL DES HIMMELS. UND ER FÜHRTE SIE ZU ADAM, UM ZU SEHEN, WIE ER SIE NENNEN 
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WIRD. UND ALLES, WIE AUCH IMMER ADAM DIESE LEBENDE SEELE NANNTE, DIES WAR IHR NAME. 20UND ADAM 
NANNTE ALLEN NUTZTIEREN NAMEN, UND ALLEN VÖGELN DES HIMMELS, UND ALLEN WILDTIEREN DES 
FELDES. ABER DEM ADAM WURDE KEIN IHM ÄHNLICHER HELFER GEFUNDEN. 
 
21DANN LEGTE THEOS EINE EKSTASE AUF ADAM, UND ER SCHLIEF EIN. UND ER NAHM EINE VON SEINEN 
RIPPEN, UND FÜLLTE FLEISCH ANSTELLE DIESER. 22UND KYRIOS DER THEOS ERBAUTE DIE RIPPE, WELCHE ER 
VON ADAM NAHM, IN EINE FRAU, UND ER FÜHRTE SIE ZU ADAM. 23UND ADAM SAGTE: "DIES IST NUN KNOCHEN 
VON MEINEN KNOCHEN, UND FLEISCH VON MEINEM FLEISCH. DIESE WIRD 'FRAU' GENANNT WERDEN, DENN 
AUS IHREM MANN WURDE SIE ENTNOMMEN." 24AUFGRUND DESSEN, WIRD EIN MENSCH SEINEN VATER UND 
SEINE MUTTER VERLASSEN, UND ER WIRD ENG ZU SEINER FRAU ANGEHANGEN. UND DIE ZWEI WERDEN EIN 
FLEISCH SEIN. 
 

3 
1UND DIE ZWEI WAREN NACKT, SOWOHL ADAM ALS AUCH SEINE FRAU, UND SIE SCHÄMTEN SICH NICHT. ABER 
DIE SCHLANGE WAR DAS SCHARFSINNIGSTE VON ALLEN WILDTIEREN AUF DER ERDE, WELCHE KYRIOS DER 
THEOS MACHTE. UND DIE SCHLANGE SAGTE ZU DER FRAU: "WIE KOMMT ES, DASS THEOS SAGTE, IHR SOLLTET 
KEINESFALLS VON JEDEM BAUM IN DEM PARADIES ESSEN? 2DANN SAGTE DIE FRAU ZU DER SCHLANGE: "VON 
EINER FRUCHT VON EINEM BAUM DES PARADIESES WERDEN WIR ESSEN, 3ABER VON EINER FRUCHT VON DEM 
BAUM, WELCHER INMITTEN DES PARADIESES IST, SPRACH THEOS, VON IHM WERDET IHR NICHT ESSEN, WEDER 
SOLLTET IHR IHN AUCH BERÜHREN, DAMIT IHR NICHT STERBEN SOLLTET." 4UND DIE SCHLANGE SAGTE ZU 
DER FRAU: "IHR WERDET NICHT DES TODES STERBEN. 5DENN THEOS HATTE GEWUSST, DASS AN WELCHEM TAG 
AUCH IMMER IHR VON IHM GEGESSEN HABET, EURE AUGEN VOLLSTÄNDIG GEÖFFNET WERDEN, UND IHR 
WERDET WIE THEOI SEIN, GUT UND BÖSE ERKENNEND." 6DANN SAH DIE FRAU, DASS DER BAUM GUT ZUR 
NAHRUNG IST, UND DASS ER DEN AUGEN GEFÄLLIG IST ANZUSEHEN, UND SCHÖN GENAUER ZU BETRACHTEN. 
UND VON SEINER FRUCHT ERLANGT HABEND, ASS SIE. UND SIE GAB AUCH IHREM MANN NACH IHR, UND SIE 
ASSEN. 7DANN WURDEN DIE AUGEN VON DEN BEIDEN VOLLSTÄNDIG GEÖFFNET, UND SIE ERKANNTEN, DASS 
SIE NACKT WAREN. UND SIE VERWOBEN BLÄTTER VON EINEM FEIGENBAUM, UND SIE MACHTEN SICH 
LENDENSCHURZE. 
 
8DANN HÖRTEN SIE DEN LAUT VON KYRIOS DEM THEOS, ZU SPÄTER STUNDE IN DEM PARADIES 
UMHERGEHEND. UND SIE VERBARGEN SICH, SOWOHL ADAM ALS AUCH SEINE FRAU, VON DEM ANGESICHT 
VON KYRIOS DEM THEOS, INMITTEN DES BAUMES DES PARADIESES. 9UND KYRIOS DER THEOS RIEF ADAM UND 
SAGTE ZU IHM: "ADAM, WO BIST DU?" 10UND ER SAGTE ZU IHM: "ICH HÖRTE DEN LAUT VON DIR IN DEM 
PARADIES UMHERGEHEND, UND MIR WURDE ÄNGSTLICH WEIL ICH NACKT BIN, UND ICH VERBARG MICH." 
11UND ER SAGTE ZU IHM: "WER TEILTE DIR MIT, DASS DU NACKT BIST? HAST DU NICHT VON DEM BAUM 
GEGESSEN, VON WELCHEM ICH DIR GEBOTEN HABE, 'VON DIESEM ALLEIN, NICHT VON IHM ZU ESSEN'?" 12UND 
ADAM SAGTE: "DIE FRAU, DIE DU MIR DAZUGABST, DIESE GAB MIR VON DEM BAUM, UND ICH ASS." 13UND 
THEOS SAGTE ZU DER FRAU: "WARUM HAST DU DIES GETAN?" UND DIE FRAU SAGTE: "DIE SCHLANGE 
TÄUSCHTE MICH, UND ICH ASS." 
 
14UND KYRIOS DER THEOS SAGTE ZU DER SCHLANGE: "WEIL DU DIES GETAN HAST, BIST DU VERFLUCHT VON 
ALLEN NUTZTIEREN, UND VON ALLEN WILDTIEREN DER ERDE. AUF DEINER BRUST UND DEM BAUCH WIRST 
DU DAHINGEHEN, UND WIRST ALLE TAGE DEINES LEBENS ERDE ESSEN. 
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